
 

CVJM Essen Sozialwerk gGmbH 

Die CVJM Essen Sozialwerk gGmbH hat sich zum Ziel gesetzt, Menschen mit einer mehrfach sozialen 

Benachteiligung zu unterstützen, dass sie befähigt werden, den individuellen Möglichkeiten entsprechend, 

ihr Leben im privaten  und gesellschaftlichen Kontext eigenständig und eigenverantwortlich zu gestalten. 

Arbeitsmarktbenachteiligte jüngere und ältere Menschen unterstützen wir darin, neue, angemessene 

berufliche Perspektiven zu entwickeln. 

Die Umsetzung der Arbeit erfolgt zum einen in der besonderen Wohnform des Gustav-Heinemann-Hauses, 

das zentral in der Essener Innenstadt zu finden ist. 

Zum anderen werden im Bereich der „Flexible Hilfen“ unterschiedliche Formen der individuell 

begleitenden sozialpädagogischen Hilfen angeboten; 

wie 

 Ambulant betreutes Wohnen nach §53 sowie nach § 67 SGB XII 

 Jugendberatungsstelle „Jube“  (in Kooperation mit Ev. Jugend Weigle Haus e.V.), Einzelfallhilfe und 

Projekte im Übergang Schule und Beruf 

 Notschlafstelle für Jugendliche Raum_58 (in Kooperation mit Sozialdienst katholischer Frauen 

Essen-Mitte e.V.) 

 sta(d)tt-bruecke, ein Projekt zur Vermittlung von wohnungslosen Menschen in gesicherten Wohnraum  

 RESTART ESSEN“ ein Projekt für junge Erwachsene im Alter von 18 bis 27 Jahren zur 

Verkürzung/Verhinderung verdeckter Wohnungslosigkeit 

Der Arbeitsmarktbenachteiligung begegnen wir in unserem Zentrum für Joborientierung mit 44 

Beschäftigungsmöglichkeiten in 4 verschiedenen Bereichen für Langzeitarbeitslose mit mehrfachen 

Vermittlungshemmnissen. 

Im Rahmen unseres Zentrums für Joborientierung bieten wir auch einen Frühstücks- und Mittagstisch von 

Mo.-Fr. 7.30 – 14.00 Uhr in unserem Café Tria in der Hindenburgstraße 57 an. 

 

Ihr Ansprechpartner: 
 

Ralf Mauelshagen 

Diakon, Sozialtherapeut und gepr. Fundraiser (FH) 

Öffentlichkeitsarbeit und Fundraising 

Telefon: 0201/82137-42 

E-Mail: ralf.mauelshagen@cvjmessen-sozialwerk.de  


